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2. The tent cover must be completely dried and cleaned before 

packing it into transport bags. The manufacturer shall not be 

responsible for discoloration caused by storing a wet or dirty product.

RECOMMENDATIONS

1. Before folding the structure, it must be thoroughly cleaned. The 

manufacturer shall not be held liable for any damage resulting from 

repeated assembly and disassembly of an unclean structure.

SAFETY 

2. When using the tent during winter conditions, snow accumulating 

on the roof must be removed if the layer of fresh snow reaches a 

thickness of 2 cm. 

4. In the event of gusty winds, regularly check that all anchors are 

properly secured.

4. The tent cover must always be removed when folding the tent. 

3. Any water accumulating on the tent roof must be removed 

immediately. 

1. The use of the tent during strong winds, snowstorms, hailstorms, 

thunderstorms, etc. must be carried out with extreme caution and 

constant monitoring of the anchoring system. 

3. Please familiarize yourself with the material maintenance 

instructions.
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TENT ASSEMBLY 

4. Use a rubber hammer to stabilize the elements and secure them 

against falling out. 

2. Begin with the curved arch element with two sleeves. Attach the 

two remaining curved elements—one on each side. Then attach the 

straight elements with footplates. The element with the black Velcro 

strap on the top arch (entrance–exit) must face outward. Repeat this 

procedure three times. WARNING! After assembling the arch, the 

crossbar holders must be located on one side only. The exception is 

the central arch, where the holders are located on both sides. 

5. The top view illustrates the correct connection of all structural 

elements. 

1. Remove all structural components from the bag. Set the straight 

elements aside. Remove the elements from one of the three covers. 

3. Set the central arch upright and attach the upper crossbar 

(consisting of two click-connected profiles with a connecting sleeve 

at the end). While one person holds the assembled arch with the 

crossbar, a second person sets the next arch upright and mounts the 

crossbar already attached to the first arch into the upper holder. Then 

install the remaining crossbars on both arches. Proceed in the same 

way with the third arch. 

6. Prepare the tent cover so that one side can be easily pulled over the 

arch, then cover the structure. 

7. Stretch and fasten the cover to the outer arches using Velcro straps, 

aligning it evenly on the frame. 

8. Raise the tent structure by extending the lower parts of the legs 

simultaneously at two corners, then extend the third, central leg. For 

better stability, hold the tent leg base in place with your foot. 

WARNING! During lifting, installers must stand on the same side of 

the tent and lift evenly. 
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 The tent frame legs must remain outside the floor. 

10. Spread the floor under the tent and zip it to the tent cover using 

four zippers (two on each side). 

12. Fasten the liner Velcro straps to the structure. 

15. Place the camouflage net over the tent cover, taking care not to 

catch it on protruding structural elements. 

16. Secure the tent legs with tent anchor length 45 cm.  Secure the 

tent with tent pegs attached to steel anchors with a length of 45 cm. 

Attach one end of the rope to the eyelet on the roof, stretch it at a 45° 

angle to the ground, and secure the other end to an anchor driven 

into the ground. Secure the camouflage net to the ground using tent 

pegs.

14. If required, windows can be installed inside the tent using Velcro 

tape. Place the windows on the outside of the cover at the designated 

Velcro locations. Windows and doors can be opened by rolling up the 

fabric section and securing it with tie cords. 

9. Fasten the Velcro straps of the cover around the tent legs. 

13. Attach the front and rear walls to the cover using zippers. The walls 

must be fixed to the floor using special metal clamps inserted 

through the metal eyelets in the floor and rotated to prevent them 

from slipping out. 

11. Attach the tent liner to the hooks on the structure using carabiners. 

FRAME CAMP TENT – MANUAL
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Osiedle 1 Maja 16S  | 44-304 Wodzisław Śląski  | Poland  | TIN: PL6472601922

Tel. +48 32 750 56 46 | pl@turmis.eu 

Manufacturer

 www.turmis.eu

WARNINGS

FRAME CAMP TENT – MANUAL

Risk of ignition 

following contact with 

a fire or ignition 

source

Risk of 

entanglement or 

tripping over lashing 

ropes

Risk of overturning due 

to incorrect installation 

or strong winds

Inappropriate 

use 

e.g. climbing

Risk of finger 

pinch
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1. Die Nutzung des Zeltes bei starkem Wind, Schneesturm, Hagel, 

Gewitter usw. darf nur mit besonderer Vorsicht und ständiger 

Kontrolle der Verankerung erfolgen. 

2. Bei Nutzung des Zeltes im Winter muss angesammelter Schnee 

vom Dach entfernt werden, sobald die Neuschneeschicht eine Stärke 

von 2 cm erreicht. 

4. Die Zeltplane muss beim Zusammenlegen des Zeltes stets 

demontiert werden. 

1. Vor dem Zusammenlegen des Gestells muss diese gründlich 

gereinigt werden. Der Hersteller übernimmt keine Haftung für 

Schäden, die durch wiederholtes Auf- und Abbauen einem 

verschmutzten Gestell entstehen

SICHERHEIT

3. Machen Sie sich mit den Pflegehinweisen für die Materialien 

vertraut.

3. Auf dem Zeltdach angesammeltes Wasser ist unverzüglich zu 

entfernen. 

2. Die Zeltplane muss vor dem Verpacken in Transporttaschen 

vollständig getrocknet und gereinigt werden. Der Hersteller haftet 

nicht für Verfärbungen, die durch die Lagerung eines feuchten oder 

verschmutzten Produkts entstehen.

EMPFEHLUNGEN

4. Bei böigem Wind ist der Sitz aller Verankerungen regelmäßig zu 

überprüfen.
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1. Nehmen Się alle Gestellelemente aus der Tasche. Legen Sie die 

geraden Elemente beiseite. Entnehmen Sie die Elemente aus einer 

der drei Hüllen.

7. Spannen und befestigen Sie die Plane mit Klettbändern an den 

äußeren Bögen und richten Sie sie gleichmäßig aus. 

ZELTAUFBAU

4. Verwenden Sie einen Gummihammer, um die Elemente zu 

stabilisieren und gegen Herausfallen zu sichern.

5.Die Draufsicht zeigt die korrekte Verbindung aller Gestellelemente.

2. Beginnen Sie mit dem gebogenen Bogenelement mit zwei 

Muffen. Befestigen Sie die beiden verbleibenden gebogenen 

Elemente jeweils an einer Seite. Anschließend befestigen Sie die 

geraden Elemente mit Fußplatten. Das Element mit dem schwarzen 

Klettband am oberen Bogen (Ein-/Ausgang) muss nach außen 

zeigen. Wiederholen Sie diesen Vorgang dreimal. ACHTUNG! Nach 

dem Zusammenbau des Bogens müssen sich die Querstrebenhalter 

auf einer Seite befinden. Ausnahme ist der mittlere Bogen, bei dem 

sich die Halter auf beiden Seiten befinden.

6. Bereiten Sie die Zeltplane so vor, dass eine Seite leicht über den 

Bogen gezogen werden kann, und bedecken Sie anschließend die 

Konstruktion. 

3. Stellen Sie den mittleren Bogen aufrecht und befestigen Sie die 

obere Querstrebe (bestehend aus zwei per Klick verbundenen 

Profilen mit Verbindungsmuffe am Ende). Während eine Person den 

montierten Bogen mit Querstrebe hält, stellt die zweite Person den 

nächsten Bogen auf und montiert die Querstrebe im oberen Halter. 

Montieren Sie anschließend die übrigen Querstreben. Verfahren Sie 

analog mit dem dritten Bogen.

8. Heben Się das Zeltgestell an, indem Sie gleichzeitig die unteren 

Teile der Beine in zwei Ecken ausziehen  und anschließend das dritte,
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mittlere Bein. Für zusätzliche Stabilität fixieren Sie den Fuß des 

Zeltbeins mit Ihrem Fuß. ACHTUNG! Während des Anhebens müssen 

die Monteure auf derselben Seite des Zeltes stehen und gleichmäßig 

anheben. 

9. Befestigen Sie die Klettbänder der Plane um die Zeltbeine. 

10. Breiten Sie den Zeltboden unter dem Zelt aus und verbinden Sie 

ihn mit vier Reißverschlüssen mit der Zeltplane (je zwei pro Seite). Die 

Beine der Konstruktion müssen sich außerhalb des Bodens befinden. 

11. Befestigen Się das Innenzelt/ der Unterplane mit Karabinern an 

den Haken des Gestells. 

12. Befestigen Sie die Klettbänder der Unterplane an das Gestell. 

13. Befestigen Sie die Vorder- und Rückwand mit Reißverschlüssen an 

der Plane. Die Wände sind mit speziellen Metallklammern am Boden 

zu befestigen, die durch die Metallösen geführt und verdreht werden, 

um ein Herausziehen zu verhindern. 

14. Bei Bedarf können innen Fenster mit Klettband montiert werden. 

Platzieren Sie die Fenster außen an der Plane an den dafür 

vorgesehenen Klettstellen. Fenster und Türen können geöffnet 

werden, indem der Stoff aufgerollt und mit Bändern fixiert wird. 

15. Legen Sie das Tarnnetz über die Zeltplane und achten Sie darauf, 

nicht an hervorstehenden Gestellelementen hängen zu bleiben. 

16. Sichern Sie die Zeltbeine mit gebogenen Heringen mit einem 

Durchmesser von 10 mm. Sichern Sie das Zelt mit Abspannleinen, die 

an Stahlankern aus Winkelprofilen mit einer Länge von 45 cm 

befestigt werden. Befestigen Sie ein Ende der Leine an der Öse am 

Dach, spannen Sie sie in einem Winkel von 45° zum Boden und 

befestigen Sie das andere Ende am im Boden eingeschlagenen 

Anker. Befestigen Sie das Tarnnetz mit Heringen am Boden.
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Tel. +48 32 750 56 46 | pl@turmis.eu 

 www.turmis.eu
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Der Hersteller

TURMIS Sp. z o.o.

WARNHINWEISE
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2. Při používání stanu v zimním období je nutné odstraňovat sníh ze 

střechy, pokud vrstva čerstvého sněhu dosáhne tloušťky 2 cm. 

3. V případě hromadění vody na střeše stanu je nutné ji okamžitě 

odstranit. 

3. Seznamte se s pokyny pro údržbu použitých materiálů. 

4. Při nárazovém větru pravidelně kontrolujte správné ukotvení všech 

kotev. 

1. Používání stanu za silného větru, sněhové bouře, krupobití, bouřky 

apod. musí probíhat se zvýšenou opatrností a stálou kontrolou 

ukotvení. 

BEZPEČNOST 

1. Před složením konstrukce je nutné ji důkladně vyčistit. Výrobce 

nenese odpovědnost za poškození vzniklé opakovaným skládáním a 

rozkládáním znečištěné konstrukce. 

4. Při skládání stanu musí být plachta vždy demontována. 

2. Plachtu stanu je nutné před uložením do transportních vaků 

důkladně vysušit a vyčistit. Výrobce nenese odpovědnost za případné 

zabarvení vzniklé skladováním vlhkého nebo znečištěného výrobku. 

DOPORUČENÍ 
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4. Pomocí gumového kladiva stabilizujte díly a zajistěte je proti 

uvolnění. 

2. Začněte obloukovým dílem se dvěma objímkami. Připojte k němu 

dva zbývající ohnuté díly – jeden z každé strany. Poté připojte rovné 

díly s patkami. Dílec s černým suchým zipem na horním oblouku 

(vstup–výstup) musí směřovat ven. Postup opakujte třikrát. 

UPOZORNĚNÍ! Po sestavení oblouku musí být držáky příček 

umístěny pouze na jedné straně. Výjimkou je střední oblouk, kde jsou 

držáky na obou stranách. 

5. Horní pohled znázorňuje správné spojení všech konstrukčních 

prvků. 

7. Napněte a upevněte plachtu pomocí suchých zipů k vnějším 

obloukům konstrukce a vyrovnejte ji. 

8. Zvedněte konstrukci stanu současným vysunutím spodních částí 

nohou ve dvou rozích a následně třetí, střední nohy. Pro lepší stabilitu 

přidržte patku nohy stanu nohou. UPOZORNĚNÍ! Při zvedání musí 

montážníci stát na stejné straně stanu a zvedat jej rovnoměrně. 

MONTÁŽ STANU

 

6. Připravte plachtu stanu tak, aby bylo možné jednu stranu snadno 

přetáhnout přes oblouk, a poté zakryjte konstrukci. 

3. Postavte střední oblouk do svislé polohy a připojte horní příčku 

(složenou ze dvou profilů spojených zacvaknutím, s koncovou 

spojkou). Zatímco jedna osoba drží sestavený oblouk s příčkou, druhá 

osoba postaví další oblouk a upevní příčku do horního držáku. 

Následně namontujte zbývající příčky. Stejným způsobem 

postupujte u třetího oblouku. 

1. Vyjměte konstrukční díly z tašky. Rovné díly odložte stranou. Vyjměte 

díly z jednoho ze tří obalů. 
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10. Rozložte podlahu pod stanem a připevněte ji k plachtě čtyřmi zipy 

(dva na každé straně). Nohy konstrukce musí zůstat mimo podlahu.

9. Upevněte suché zipy plachty kolem nohou stanu. 

13. Připevněte přední a zadní stěnu k plachtě pomocí zipů. Stěny 

upevněte k podlaze speciálními kovovými úchyty, které se provléknou 

kovovými oky v podlaze a otočením zajistí proti vytažení. 

14. V případě potřeby lze uvnitř stanu namontovat okna pomocí 

suchého zipu. Okna umístěte z vnější strany plachty na místa k tomu 

určená. Okna a dveře lze otevřít srolováním příslušné části plachty a 

zajištěním pomocí tkanic. 

15. Překryjte plachtu stanu maskovací sítí a dbejte na to, abyste ji 

nezachytili o vyčnívající části konstrukce. 

16. Zajistěte patky nohou stanu ohnutými kolíky o průměru 10 mm. 

Zajistěte stan napínacími lany upevněnými ke kotevním kolíkům z 

ocelového úhelníku o délce 45 cm. Jeden konec lana připevněte k oku 

na střeše, napněte jej pod úhlem 45° k zemi a druhý konec upevněte 

ke kotevnímu kolíku zaraženému do země. Maskovací síť připevněte k 

zemi pomocí kolíků.

11. Připevněte vnitřní podšívku k háčkům konstrukce pomocí karabin. 

12. Upevněte suché zipy podšívky ke konstrukci. 
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MITKO s.r.o.

Prodejce

Tel. +420 607 090 207 | cz@turmis.eu

Jurečkova 643/20 | 702 00 Ostrava | Česká republika | DIČ: CZ02777631

 www.turmis.eu
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Výrobce

Tel. +48 32 750 56 46 | pl@turmis.eu 

TURMIS Sp. z o.o.

Riziko zápalu po 

kontaktu se zdrojem 

ohně nebo požáru

Riziko zamotání 

nebo zakopnutí o 

tažné lanko

Riziko převrácení v 

důsledku nesprávné 

montáže nebo silného 

větru

Nevhodné 

použití, například 

lezení na něm

Riziko přiskřípnutí 

prstů
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ODPORÚČANIA

1. Pred zložením konštrukcie je potrebné ju dôkladne vyčistiť. Výrobca 

nenesie zodpovednosť za poškodenie spôsobené opakovaným 

skladaním a rozkladaním znečistenej konštrukcie. 

BEZPEČNOSŤ

4. Pri skladaní stanu musí byť plachta vždy demontovaná. 

3. Oboznámte sa s pokynmi na údržbu materiálov. 

2. Pri používaní stanu v zimnom období je potrebné odstraňovať sneh 

zo strechy, ak vrstva čerstvého snehu dosiahne hrúbku 2 cm. 

3. V prípade hromadenia vody na streche stanu je potrebné ju 

okamžite odstrániť. 

1. Používanie stanu počas silného vetra, snehovej búrky, krupobitia, 

búrok a pod. musí prebiehať so zvýšenou opatrnosťou a neustálou 

kontrolou kotvenia. 

2. Plachtu stanu je potrebné pred uložením do transportných vakov 

dôkladne vysušiť a vyčistiť. Výrobca nenesie zodpovednosť za 

zafarbenie vzniknuté skladovaním vlhkého alebo znečisteného 

výrobku. 

4. Pri nárazovom vetre pravidelne kontrolujte správne ukotvenie 

všetkých kotiev. 
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8. Zdvihnite konštrukciu stanu súčasným vysunutím spodných častí 

nôh v dvoch rohoch a následne tretej, strednej nohy. Pre lepšiu 

stabilitu pridržte pätku nohy stanu nohou. UPOZORNENIE! Počas 

zdvíhania musia montážnici stáť na rovnakej strane stanu a zdvíhať ho 

rovnomerne. 

5. Horný pohľad znázorňuje správne spojenie všetkých konštrukčných 

prvkov.

6. Pripravte plachtu stanu tak, aby bolo možné jednu stranu 

jednoducho pretiahnuť cez oblúk, a následne zakryte konštrukciu.

7. Napnite a upevnite plachtu pomocou suchých zipsov k vonkajším 

oblúkom konštrukcie a rovnomerne ju vyrovnajte.

4. Pomocou gumového kladiva stabilizujte diely a zaistite ich proti 

uvoľneniu.

MONTÁŽ STANU

1. Vyberte konštrukčné diely z tašky. Rovné diely odložte bokom. 

Vyberte diely z jedného z troch obalov.

2. Začnite oblúkovým dielom s dvomi spojkami. Pripojte k nemu dva 

zostávajúce ohnuté diely – jeden z každej strany. Následne pripojte 

rovné diely s pätkami. Diel s čiernym suchým zipsom na hornom 

oblúku (vstup–výstup) musí smerovať von. Postup zopakujte trikrát. 

UPOZORNENIE! Po zostavení oblúka musia byť držiaky priečnikov 

umiestnené len na jednej strane. Výnimkou je stredný oblúk, kde sú 

držiaky na oboch stranách.

3. Postavte stredný oblúk do zvislej polohy a pripevnite horný priečnik 

(pozostávajúci z dvoch profilov spojených zacvaknutím, s koncovou 

spojkou). Kým jedna osoba drží zostavený oblúk s priečnikom, druhá 

osoba postaví ďalší oblúk a upevní priečnik do horného držiaka. 

Následne namontujte zvyšné priečniky. Rovnakým spôsobom 

postupujte pri treťom oblúku.
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11. Prichyťte vnútornú podšívku ku konštrukcii pomocou karabín. 

Okná umiestnite na vonkajšej strane plachty na určených miestach. 

Okná a dvere je možné otvoriť zrolovaním príslušnej časti plachty a 

zaistením pomocou šnúrok. 

9. Upevnite suché zipsy plachty okolo nôh stanu.

12. Upevnite suché zipsy podšívky ku konštrukcii. 

10. Rozložte podlahu pod stanom a pripevnite ju k plachte štyrmi 

zipsami (po dva na každej strane). Nohy konštrukcie musia zostať 

mimo podlahy.

15. Na plachtu stanu položte maskovaciu sieť a dávajte pozor, aby ste ju 

nezachytili o vyčnievajúce časti konštrukcie. 

13. Pripojte prednú a zadnú stenu k plachte pomocou zipsov. Steny 

upevnite k podlahe pomocou špeciálnych kovových úchytov, ktoré sa 

prevlečú cez kovové oká v podlahe a pootočením sa zaistia proti 

vysunutiu. 

16. Zabezpečte pätky nôh stanu ohnutými kolíkmi s priemerom 10 

mm. Zabezpečte stan napínacími lanami pripevnenými ku kotvám z 

oceľového uholníka s dĺžkou 45 cm. Jeden koniec lana pripevnite k 

oku na streche, napnite ho pod uhlom 45° k zemi a druhý koniec 

upevnite ku kotve zatlčenej do zeme. Maskovaciu sieť upevnite k zemi 

pomocou kolíkov.

14. V prípade potreby je možné vo vnútri stanu namontovať okná 

pomocou suchého zipsu. 
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MITKO s.r.o.

Predajca

612 00 - Brno | Bohunická 133/50 | Česká republika | DIČ: CZ02777631

TURMIS Sp. z o.o.

 www.turmis.eu

Tel. +48 32 750 56 46 | pl@turmis.eu 

Osiedle 1 Maja 16S  | 44-304 Wodzisław Śląski  | Polsko  | DIČ: PL6472601922

Výrobca

UPOZORNENIE

Riziko zapálenia po 

kontakte so zdrojom 

ohňa alebo požiarom

Riziko zamotania 

alebo zakopnutia o 

kotviace lanko

Riziko prevrátenia 

spôsobené nesprávnou 

montážou alebo silným 

vetrom

Nevhodné 

používanie, 

napríklad 

lezenie na ňom

Riziko privretia 

prstov
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4. Demontaż poszycia musi każdorazowo nastąpić przy składaniu 

namiotu. 

4 .  W przypadku występowania  por ywów wiatru  na leży 

systematycznie sprawdzać prawidłowe osadzenie wszystkich kotew. 

1. Przed złożeniem konstrukcji należy ją dokładnie wyczyścić. 

Producent nie ponosi odpowiedzialności za ewentualne uszkodzenia 

będące wynikiem wielokrotnego składania i  rozkładania 

zanieczyszczonej konstrukcji. 

3. W przypadku gromadzenia się wody na dachu namiotu należy ją 

niezwłocznie usunąć. 

 BEZPIECZEŃSTWO 

ZALECENIA 

2.  Poszycie należy dokładnie wysuszyć i  wyczyścić przed 

spakowaniem do toreb transportowych. Producent nie ponosi 

odpowiedzialności za ewentualne odbarwienia powstałe na skutek 

przechowywania wilgotnego lub zabrudzonego produktu. 

3. Należy zapoznać się z zasadami konserwacji materiałów. 

1. Używanie namiotu podczas silnego wiatru, śnieżycy, gradobicia, 

burz itp. powinno odbywać się z zachowaniem szczególnej 

ostrożności oraz stałej kontroli kotwienia namiotu. 

2. W przypadku eksploatacji namiotu w okresie zimowym należy 

usuwać śnieg gromadzący się na dachu, jeżeli warstwa świeżego 

śniegu osiągnie grubość 2 cm. 
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MONTAŻ NAMIOTU 

1. Wyjmij elementy konstrukcji z torby. Elementy proste odłóż na bok. 

Wyjmij elementy z jednego z trzech pokrowców.

4. Użyj gumowego młotka w celu ustabilizowania elementów i 

zabezpieczenia ich przed wypadaniem. 

5. Górny rzut przedstawia prawidłowe połączenie wszystkich 

elementów konstrukcji. 

7. Naciągnij i zamocuj czaszę rzepami do zewnętrznych łuków 

konstrukcji namiotu, wyrównując ją na stelażu. 

3. Ustaw środkowy łuk w pionie i dołącz do niego górną poprzeczkę 

(składającą się z dwóch profili połączonych na klik, z mufą 

połączeniową na końcu). Gdy jedna osoba przytrzymuje złożony łuk z 

poprzeczką, druga osoba ustawia drugi łuk w pionie i montuje w jego 

górnym uchwycie poprzeczkę zamontowaną na pierwszym łuku. 

Następnie zamontuj pozostałe poprzeczki na obu łukach. 

Analogicznie postępuj z trzecim łukiem. 

się po jednej stronie. Wyjątkiem jest środkowy łuk, w którym uchwyty 

na poprzeczki znajdują się po obu stronach.

8. Podnieś konstrukcję namiotu poprzez jednoczesne wysunięcie 

dolnej części nóg w dwóch narożnikach, a następnie trzeciej, 

środkowej nogi.

6. Przygotuj czaszę namiotu tak, aby jeden bok można było łatwo 

przeciągnąć po łuku, a następnie przykryj konstrukcję. 

2. Rozpocznij montaż od elementu giętego w łuk z dwiema mufami. 

Dołącz do niego dwa pozostałe elementy gięte — po jednym z każdej 

strony. Następnie do każdego z nich dołącz elementy proste ze 

stopkami .  E lement z  czarnym rzepem na górnym łuku 

(wejście–wyjście) powinien być skierowany na zewnątrz. Powtórz 

czynność trzykrotnie. UWAGA! Po złożeniu łuku zamocowane 

uchwyty na poprzeczki powinny znajdować
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Dla lepszej stabilizacji przytrzymaj stopą podstawę nogi namiotu. 

UWAGA! Podczas podnoszenia montażyści powinni stać po tej samej 

stronie namiotu i równomiernie podnosić jego bok. 

9. Zapnij paski rzepowe czaszy wokół nóg namiotu. 

10. Rozłóż podłogę pod namiotem i zapnij ją do czaszy czterema 

zamkami błyskawicznymi (po dwa z każdej strony).

12. Zapnij rzepy podpinki do konstrukcji. 

11. Zamocuj podpinkę namiotu do zaczepów na konstrukcji za 

pomocą karabińczyków. 

13. Zapnij ścianę przednią i tylną do czaszy za pomocą zamków 

błyskawicznych. Ściany należy przymocować do podłogi za pomocą 

specjalnych metalowych chwytek, które należy przełożyć przez 

metalowe oczka w podłodze i przekręcić, aby uniemożliwić ich 

wysunięcie. 

14. W razie potrzeby wewnątrz namiotu można zamontować okna na 

taśmie rzepowej. Okna umieść po zewnętrznej stronie czaszy, w 

miejscach przeznaczonych do tego celu. Okna i drzwi można 

odsłonić, zwijając odpowiednią część poszycia i zabezpieczając ją 

troczkami. 

16. Zabezpiecz stopy nóg namiotu szpilkami giętymi o średnicy fi 10 

mm. Zabezpiecz namiot linkami mocowanymi do stalowych kotew 

wykonanych z kątownika o długości 45 cm. Jeden koniec linki 

przymocuj do oczka na dachu namiotu, następnie naciągnij ją pod 

kątem 45° do podłoża i zamocuj drugi koniec do kotwy wbitej w 

ziemię. Siatkę maskującą przymocuj do podłoża za pomocą szpilek.

15. Nałóż na czaszę namiotu siatkę maskującą, uważając, aby nie 

zahaczyć o wystające elementy konstrukcji. 
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Osiedle 1 Maja 16S  | 44-304 Wodzisław Śląski  | Polska  | NIP: PL647-260-19-22

Tel. +48 32 750 56 46 | pl@turmis.eu 

 www.turmis.eu

Producent

TURMIS Sp. z o.o.

OSTRZEŻENIA

po kontakcie 

Ryzyko zapalenia 

ze źródłem ognia 

lub zapłonu

Ryzyko zaplątania 

lub potknięcia 

się o linki odciągowe

Ryzyko przewrócenia 

wskutek błędnego 

montażu lub silnego 

wiatru

Niewłaściwe 

użytkowanie np. 

wspinanie się

Ryzyko przycięcia 

palców
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